
5. Architekturpreis

Gut bedacht 2011



hervorragende Architektur und das geneigte Dach schlie-
ßen einander nicht aus. im Gegenteil: traditionelle Dach-
formen und ein zeitgemäßer entwurf können sehr wohl eine 
harmonische einheit bilden.  Auch dadurch entsteht nach-
haltiges Bauen. hohe Qualität muss die gesamte »Lebens-
dauer« eines Bauwerks umfassen, beginnend bei der planung 
und Ausführung über die Nutzung, Wartung und instandhal-
tung bis zum Abbruch. Den Architekturpreis »Gut bedacht« 
schreibt der BDB gemeinsam mit der Monier Braas Gmbh 
aus. Dabei geht es nicht um aufregend neue, etwa noch nie 
dagewesene Dachformen, sondern um nachahmenswerte 
spielarten des »Normalen«, die durch ihre Disziplin, Detail-
orientierung und Nachhaltigkeit beeindrucken.
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Der WettBeWerB
1. Der Bund Deutscher Baumeister,  Architekten und 
ingenieure e.V. und die Monier Braas Gmbh stiften den 
Architekturpreis »Gut bedacht«.
2. Der preis »Gut bedacht« wird alle zwei Jahre  
ausgeschrieben, im Jahr 2011 auf dem Deutschen 
Baumeistertag in München. 
3. Der Wettbewerb gilt dem geneigten Dach und will 
gebaute Objekte auszeichnen, deren Dächer beispielhafte 
Gestaltungselemente der Gesamtkonzeption sind, deren 
Qualität durch das Zusammenwirken von Baugestalt,  
konstruktion, Material, Detail und produktanwendung  
entsteht. Diese erwartungen stellen zugleich die  
wesentlichen Gesichtspunkte der Beurteilung dar.
4. Dem Wettbewerb liegen folgende verbindliche Voraus-
setzungen zugrunde: Die Dachdeckung muss aus Dach-
steinen bzw. Dach-Ziegeln der Marke Braas bestehen. in 
einer Verfassererklärung muss bestätigt werden, dass eines 
dieser produkte verwandt wurde. teilnahmeberechtigt sind 
Architekten, ingenieure und Absolventen der Fachbereiche 
Architektur und Bauingenieurwesen, die ihren Wohn- und 
Geschäftssitz in Deutschland haben. Die eingereichten  
Arbeiten müssen innerhalb der letzten fünf Jahre in 
Deutschland errichtet worden sein.
5. Zur Beurteilung der Arbeiten sind folgende unterlagen 
erforderlich: wesentliche Grundrisse, schnitte, Details 
und Fotografien oder Ansichten. Dabei sollte besonderer 
Wert auf die Darstellung des Daches gelegt werden – vor 
allem auch auf dessen innenräumliche Qualitäten. Der 
erläuterungsbericht sollte nicht mehr als eine seite DiN 
A4 umfassen (etwa 2.000 Anschläge). Die Arbeiten sollen 
auf bis zu vier tafeln à DiN A1 dargestellt werden. pläne, 
Zeichnungen, Fotos sollten auf pappe, kunststoffplatten 
oder anderen, leichten Materialien aufgezogen werden.  

eventuelle rückfragen zur  
Auslobung beantworten: 

 
Glas und Acrylglas (als untergrund oder rahmen) sind 
nicht zugelassen. Die Arbeiten müssen nicht anonym  
eingereicht werden, da die Objekte bereits gebaut sind.
6. Zusammensetzung der Jury: ein Vertreter des BDB, ein 
Vertreter der Monier Braas Gmbh, ein Architekt, ein  
ingenieur und der preisträger der letzten Auslobung:  
- thomas Albrecht,  Architekt, hilmer & sattler und  
 Albrecht, München, Berlin 
- prof. Dr.-ing. klaus Bollinger,  
 Frankfurt, Wien, paris, Oslo, Melbourne 
- Dipl.-ing. paulus eckerle, titting, preisträger 
- Dipl.-ing. hartmut Miksch,  Architekt, Düsseldorf, 
 präsidiumsmitglied BDB 
- Dr. rudolf rauss, Vorsitzender der Geschäftsführung  
 der Monier Braas Gmbh. 
7. Für die preise wird ein Gesamtbetrag von 12.000 euro 
zur Verfügung gestellt. Diese summe kann auf einen ersten 
preis in höhe von 8.000 euro, einen zweiten von 3.000 
und einen dritten von 1.000 euro verteilt werden. 
in begründeten Fällen kann auf einstimmigen Beschluss der 
Jury von der hiermit vorgeschlagenen Verteilung  
abgewichen werden.
8. entscheidungen des preisgerichtes sind endgültig.  
Der rechtsweg ist ausgeschlossen.
9. Die Arbeiten können als Wettbewerbsarbeiten  
veröffentlicht  werden, ohne dass die teilnehmer hieraus 
honoraransprüche oder andere Ansprüche geltend  
machen können. Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
aber nicht. Das urheberrecht der teilnehmer und das 
recht zur Veröffentlichung außerhalb des Wettbewerbs-
zweckes bleiben den preisträgern erhalten. Diesbezüglich 
wird dem BDB und der Monier Braas Gmbh ein zeitlich 
unbegrenztes Nutzungsrecht eingeräumt.

eiNseNDeschLuss:  16. september 2011 
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